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Das Klinikum Stuttgart in Zahlen
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Standorte

Fachklinik Wendepunkt
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Wandel
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Strategie - Agenda

Grundsätzliches

Vision2

3

1

Maßnahmen

Analyse der Markt- und Wettbewerbssituation

6

4

TOP-Ziele

Medizinische Strukturanalyse5

Strategisches Controlling7
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Was empirisch belegt das wirksamste Erfolgsrezept ist...

Ergänzt durch hervorragende Fähigkeiten in zwei der vier sekundären
Managementdisziplinen
� Talente
� Innovationen
� Führung
� Fusion/Partnerschaften

Die 4+2 Regel

Die erfolgreichsten Firmen einer Branche zeichneten sich ausnahmslos
aus in den vier primären Managementdisziplinen 
� Strategie
� Ausführung
� Unternehmenskultur
� Unternehmensstruktur

Nitrin Nohria, William Joyce und Bruce Robertson, Harvard Businessmanager 10/2003 (200 Managementmethoden, 160 Unternehmen, 10 Jahre)
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Das Grundprinzip der Strategieentwicklung

2a.
Umfeld-
analyse

2b. Ist-
Analyse
SWOT 

4. Maßnahmen

3. Strategie

2. Smarte Ziele

1. Leitbild/Vision
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Ganzheitliches, stimmiges Unternehmenskonzept �Klinikum Stuttgart 2015�

Das Klinikum Stuttgart ist mit seinen 
Standorten 2015 das attraktivste, größte 
und leistungsfähigste Gesundheits-
unternehmen in der Region Stuttgart

12 TOP-Ziele

Klinische Betriebe Dienstleistungszentrum

Operative Ziele 
der Teilbetriebe 

Vision/Leitbild

TOP-Ziele

Leitung/Stäbe

Projekte und Projektziele

Klinische Betriebe Dienstleistungszentrum

Operative Ziele

Strategische Handlungsfelder
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Ableitung der TOP-Ziele aus der Vision

...das Klinikum Stuttgart ist...

...die TOP-Ziele sind...

Operative Ziele...  

TOP-Ziele

Leitung/Stäbe

Vision/Leitbild

TOP-Ziele

Leitung/Stäbe
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Ableitung der TOP-Ziele aus der Vision

1. Das Leistungsspektrum des Klinikums Stuttgart schafft den bestmöglichen Nutzen 
für seine Patienten, einweisende ˜rzte und weitere Zielgruppen. 

2. Im Klinikum Stuttgart besteht in allen Bereichen eine umfassende Leistungskultur, 
die sich an ethischen Grundsätzen orientiert. 

3. Aus-, Fort- und Weiterbildung aller Berufsgruppen genießen im Klinikum Stuttgart als 
akademischem Lehrkrankenhaus einen hohen Stellenwert.

4. Ab dem Jahr 2010 erreicht das Klinikum Stuttgart ein positives Betriebsergebnis.

5. Der Umsatz des Klinikums Stuttgart steigert sich trotz Konvergenzphase.

6. Das Klinikum Stuttgart verfügt für die Bereiche Innere Medizin, Kinder- und 

Jugendmedizin, Frauenheilkunde, Chirurgie über eine neu gebaute Infrastruktur.

TOP-Ziele
Das Klinikum Stuttgart ist mit seinen Standorten 2015 das 

attraktivste, größte und leistungsfähigste Gesundheitsunternehmen 
in der Region Stuttgart.
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Ableitung der TOP-Ziele aus der Vision

7. Entsprechend dem Baufortschritt sind die medizinischen Abteilungen in 
interdisziplinären Zentren zusammengefasst.

8. Medizinische und pflegerische Leistungen werden in herausragender Prozess- und 
Ergebnisqualität erbracht. 

9. Es bestehen unternehmerische Führungsstrukturen und Entscheidungskompetenzen 
im Rahmen der Satzung.

10. Das Klinikum Stuttgart ist Marktführer in der stationären medizinischen Versorgung 
in der Region Stuttgart, insbesondere in den unserem Leistungsspektrum 
entsprechenden Hauptdiagnosekategorien (MDCs). 
In der Patientenversorgung nimmt es bei der Kinder- und Jugendmedizin sowie 
in mindestens zwei weiteren Disziplinen bundesweit eine Spitzenposition ein.

11. Das Klinikum Stuttgart ist innovativer Anbieter von umfassenden 
Versorgungsdienstleistungen stationärer, teilstationärer und ambulanter 
Krankenbehandlung.

12. Umfassende Transparenz von Leistungen, Kosten und Informationen sowie 
Konsequenz sind gewährleistet durch Controlling und zielorientierte Führung.

TOP-Ziele

Das Klinikum Stuttgart ist mit seinen Standorten 2015 das 
attraktivste, größte und leistungsfähigste Gesundheitsunternehmen 

in der Region Stuttgart.
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Das Krankenhaus Bad Cannstatt und seine Wettbewerber

Einwohner pro PLZ Bereich

Standorte der Wettbewerber

Standorte Klinikum Stuttgart


